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SCHOTTERBETT
Die 48 Kilometer lange Strecke der Donau östlich von Wien wird im Rahmen des flussbaulichen 

Gesamtprojektes um- und rückgebaut. Erstmalig für einen derart großen Fluss werden 
dabei wasserbauliche, verkehrstechnische und ökologische Fragen gesamtheitlich und gleichwertig 

betrachtet sowie umfassende Lösungen gesucht. Ziel ist es, die Eintiefung der Donau zu stoppen, 
die Schifffahrt auf der Donau durchgehend zu gewährleisten und die ökologische 

Situation des Nationalparks Donau-Auen zu verbessern 
sowie Hochwasserschutz zu bieten.

Gefördert durch: Hydrologie Österreichs (HÖ)

Helmut Habersack| „Wir verwenden die vollständigen Reynoldsgleichungen zur Beschreibung der turbulenten Flüssigkeitsbewegungen in
allen drei Raumrichtungen sowie die Zeit als vierte Modelldimension; damit können zusätzliche Prozesse modelliert werden, wie: erstens
die vertikale Geschwindigkeitsverteilung; zweitens die Neigung der Wasseroberfläche aufgrund der Sekundärströmung; und drittens:
vertikale Turbulenzwirbelstrukturen. Der Transport von zum Beispiel Schwebstoffpartikeln wird durch die zuletzt angeführte Konvektions-
Diffusions-Gleichung berechnet, für die Flussbettentwicklung wird unter anderem die Exnergleichung herangezogen."
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WÄHREND EINES HOCHWASSERS
KÖNNEN WIR ANLANDUNGEN

ODER ABTRANSPORT VON 
GESCHIEBE VON BIS ZU DREI 

METERN HÖHE BEOBACHTEN.
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Einer von insgesamt 40 Tracersteinen, die zur Erforschung des Geschiebetransportes in der Donau verwendet werden. Tracer sind künstliche Steine,
in die Sender eingebaut werden.

H

Nächste Seite | Die Donau gräbt sich immer weiter in ihr Bett ein, der-
zeit zwischen 2 und 3,5 cm pro Jahr. Wenn wir diese Eintiefung nicht
stoppen, besteht die Gefahr, dass der Nationalpark austrocknet, weil
das Grundwasser in der Au absinkt. Auf der technischen Ebene haben
wir das Problem, dass die Ufersicherungen zusammenbrechen und wir
damit bei Hochwässern Schwierigkeiten bekommen. Das zweite Ziel
ist die Verbesserung der Schifffahrtsverhältnisse. 
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DIE BEVÖLKERUNG MUSS WISSEN,
DASS EIN GEWISSES RESTRISIKO

IMMER BESTEHT, AUCH DER
HÖCHSTE DAMM KANN BRECHEN.

Beispiele zur Messung und Modellierung des Sedimenttransportes und
der Flussmorphologie. Die Farbe Rot zeigt Eintiefungen und die Farbe
Blau Anlandungen, jeweils größer als 25 Zentimeter.
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